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Nachdem es die klasse Klang-
Kollabos der Deutschen Ethno-
und Groove-Heroen Jamaram
zusammen mit den afrikani-
schen Musikern der Acoustic
Night Allstars bisher "nur" bei
gemeinsamen Konzerlen zu et
leben gab, hat man es jetzt end-
lich geschafft ins Studio zu ge-
hen, um gemeinsam zu recor-
den, zu grooven und zu chillen.
Jamaram haben dabei ihren
gewohnten Reggae-Ansatz zu-
rückgestellt und sich voll auf
ihre Gäste aus Afrika eingelas-
sen. Herausgekommen sind
wunderbare Traditions-Tunes
mit Soul, Hip Hop und Pop-
Sounds. Coole, fiohliche und
kulturell und ethnologisch be-
deutsame tacks, die auch noch
gut klingen und richtig amtlich
swingen in Hülle und Fülle...
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Die Idee, populäre Melodien in
Rock'n'Roll-Gewänder zu klei-
den, ist seit Dick Brave und den
Baseballs zwar nicht mehr ganz
neu, das Konzept funktioniert
aber immer noch hervorra-
gend. Umso mehr als The Rebell
Tell Band nicht etwa Songs von
Rihanna & Co.,sondern lieber
von Helene Fischer und Andrea
Berg verrockt und verrollt. Und
Hits rvie ,,Du hast mich tau-
sendmal belogen" und nattirlich
,,Atemlos", die schon im Ori-
ginal echte Gassenhauer sind,
bekommen durch die Bearbei-
tung mit Gitarre, Kontrabass
und Schlagzeug sogar noch
mehr Drive. Auch Genreklassi-
ker wie "Griechischer Wein"
und ,,Das schöne Mädchen von
Seite l" gewinnen zusätzlich
dank Country- Rockabilly- und
Rock'n'Roll-Behandlung. Ein
riesen Spaß!!l
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Was Fiddler's Green für Deutschland sind, dm sind Paddy Murphy fir österreich, nämlich die beste lrish Folk-Band des Lan-
des, die.nicht-aus irland kommt und dennoch den fetzigln, haimonisch";;;6hli;h;; i;;;." perfekt hinbekommt als
rvürde sie direkt von der grünen.lnsel stammen. Mit dem neuen Album ,Coffin Ship" aigen Paddy Muiphy, dass man auch mit
österreichischem Pms Guimess im Blut md Keeblätter im Herzen haben kann und geberiordentliih Gas. oäbei ehren die Ober-
österreicher die Tradition des Genres, rocken den Irish Folk aber auch in die Ceqeiwarr. Sonss voller Authentizität und Emo-
tionalii?it packen den Zuhörer sofort, egal ob als Ballade oder Partykracber. I 3 Titeil, davon neun'eigene Nummem, machen Folk,
Fun und Freude und Titel wie ,,Dublins last Hero" sind Hlmnen und Hammer zugleich. Auch Durstlöscher wie"Drin} and so
to Hell" haben die Austria-Folker mit der grünen Seele kiargemacht. ,,Coffir Ship; - fast, furious und folkig!!!
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Von der musikalischen Klasse
und vom Anspruch her  i s t
Claudia Koreck mit ihrem neu-
en Album internationalen Sin-
ger/Songr'1i1g1-llollegirnen rvie
Amy McDonald oder Alanis
Morissette locker ebenbürtig.
Aufgrund des bayerischen Dia-
lekts und des damit verbunde-
nen Charmes wird ihr trotz ei-
n iger  eng l i scher  Nummern
zwar der globale Erfolg ver-
wehrt bleiben, aber dafür haben
wir mehr davon. ,,Stadt Land
Fluss" hat alles was eine souve-
räne L iedermacher -Sche ibe

braucht: Enorme Soundviel-
falr mit Surf, Blues, Rock, Folk,
Barjazz und. Balladen und vor
allem lyrische und inhaltl iche
Tiefe, die aufgrund des Mund-
art-Gesangs sogar noch tiefer
wirkt. ,,Stadt Land Fluss" be-
rührt und srooved zugleich.
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Auf den ersten flüchtigen Blick
hat Andreas Vockrodt sogar
leichte optische Ahnlichkeiten
mit Joe Satriani, rvas ja auch
passt, schließlich sind ja beide
professionelle und passionier,
te Gitarristen. Mit Satriani hat
Vockrodt zwar noch nicht zu-
sammen gespielt, aber seine
Live-Kollabos mit Größen wie
Gary Barden und Mungo lerry
können sich auch sehen lassen.

ledenfalls hat der erfahrene
Live-Rocker und souveräne Gi-
tarrenlehrer jetzt alle seine Er-
fahrungen in das Solo-Album

,,Adventures From Foggyland"
einfl ießen lassen und das rockt
so richtig. Rifi.!, Soli aber auch
richtige Songs sattl AV ,,f in-
gert" sich nitreißend durch
die Genres, jazzed, funked und
ist famos-fl ink auf dem Griff-
brett unterwecs.

I/J

i i i

ä


